
 

Deutscher Wetterdienst 

Allgemeine Straßenwettervorhersage für Baden-Württemberg 
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am Dienstag, 03.11.2026, 20:30 Uhr 

 

Bis Donnerstagfrüh im hohen Bergland windig bis stürmisch. Nachts örtlich 

Frost. In der Nacht zum Donnerstag und Freitag auch Nebel. 

 

Wetter- und Warnlage: 

Zwischen einem ausgeprägten Hochdruckgebiet über der Nordsee und eher 

tiefem Druck im Mittelmeerraum hat sich eine östliche Strömung über 

Süddeutschland eingestellt. Diese führt eine kühle und in tieferen 

Schichten feuchte Luftmasse heran.    

 

FROST: 

In der Nacht zum Mittwoch in hohen Lagen, in der Nacht zum Donnerstag und 

zum Freitag allgemein im Bergland sowie im südlichen Oberrheingraben und im 

Allgäu gebietsweise leichter Frost. 

 

WIND/STURM: 

Bis Donnerstagfrüh im Bergland, und dort vor allem oberhalb 1000 m, 

wiederholt starke bis stürmische Böen zwischen 50 und 70 km/h aus Ost. Auf 

den Schwarzwaldgipfeln auch Sturmböen bis 80 km/h. 

 

NEBEL: 

In der Nacht zum Donnerstag und Freitag lokal Nebel auch mit Sichtweite 

unter 150 m. 

 

In den Nächten zum Samstag und Sonntag häufig NEBEL und gebietsweise 

LEICHTER FROST. 

 

Strassenwetter in den Frühstunden am Donnerstag in Baden-Württemberg 

Glätte: gering wahrscheinlich 

Glätteart: überfrieren von Feuchtigkeit oder Nässe / gefrierender 

Sprühregen 

Verbreitung: vereinzelt 

 

Besonderheiten: nur in den höchsten Schwarzwaldlagen 

 

 

Trendvorhersage bis zum 10. Folgetag: exemplarisch dargestellt durch 

eine Vorhersage für Stuttgart-Echterdingen sowie für die Höhenlagen 

Freudenstadt 

 



 
 

  
 

 

Erläuterung: Die Trendvorhersage beschreibt, in welchem Rahmen sich 

Temperatur und Niederschlag/ Schneefall entwickeln werden. Dazu 



werden mehrere Vorhersagen berechnet, die möglichst alle potenziell 

zu erwartenden Entwicklungen umfassen sollen. Die Darstellungen 

fassen zusammen, in welchem Bereich 50%, 80% bzw. 100% dieser 

Vorhersagen liegen. 

 

 
 

Hinweis: In seltenen Fällen kann die tatsächlich eingetroffene 

Wetterentwicklung auch außerhalb des 100%-Bereiches sein. 

 

Nächste Aktualisierung: 04:30 Uhr, mehr unter www.dwd.de 

Deutscher Wetterdienst, RWB Stuttgart/ Kai-Uwe Nerding 


